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Das Jahr 2023 ist in den letzten 
Zügen und da wird es für mich Zeit 
ein Jahresresümee zu ziehen.
Es war wieder ein Jahr mit vielen 
Ausschuss-, Vorstands- und Ge-
meinderatssitzungen in denen 
viele Projekte diskutiert und be-
schlossen wurden. „Business as 
usual“, aber so gewöhnlich ist es 
glücklicherweise nicht. Es konn-
ten Projekte beschlossen und um-
gesetzt werden die mir 
am Herzen liegen. 
Zum Beispiel 
die Windel-
tonne! Anfang 
2022 war die-
ses Thema auf 
der Gemeinde 
von uns bean-
tragt worden. 

Schlussendlich von allen so gut 
aufgenommen, dass es als Thema 
in den Klagenfurter geschafft hat. 
Ja ich war anfangs schon etwas 
erstaunt, was alles umsetzbar ist, 
wenn Interesse da ist. Und vor al-
lem wie schnell es dann gehen 
kann. Ich hoffe die Windeltonne 
bleibt auch in Zukunft. Schließlich 
wäre ja fast nichts draus gewor-
den, da es „so kompliziert mit den 
Restmülltonnen zu berechnen ist“. 
Wie auch immer die komplizierte 
Berechnung geht - den jungen 

Familien ist geholfen!

Was wäre ein Jahresrückblick 
ohne unser Neujahrsgulasch zu 
erwähnen, welches wieder bei 
schönstem Winterwetter statt-
finden konnte. Und wenn es das 
Wetter zulässt würden es mich 

freuen euch am 1. Jän-
ner 2024 wieder be-

grüßen zu dürfen.

Leider war es 
uns nicht mög-
lich das Ironman 
Frühschoppen 
2023 zu ver-
anstalten, die 
P r e i s s t e i g e -
rungen haben 
es einfach 
nicht zuge-
lassen rea-
listische Kal-
k u l a t i o n e n 
d u r c h z u -
führen, aber 
2024 wollen 
wir wieder 
am Start 
sein, sofern 
es dann 
nicht wieder 
zu überhöh-

ten Preisen 
kommt. Wir 

wollen ein Fa-
milienfest ver-

anstalten mit moderaten Preisen, 
da sollte eine Bratwurst nicht 20 € 
kosten!

Zum Abschluss dieses Jahres 
fand im Herbst wieder unsere Fa-
milienbörse statt.

Der Erfolg von diesen Veranstal-
tungen gilt ganz allein unserem 
Team der SPÖ-Schiefling und den 
vielen Helferinnen und Helfern, 
sowie euch, die ihr so zahlreich er-
schienen seid.

Es war ein Jahr in dem wir wieder 
eine sehr hohe Inflation und einen 
weiteren Krieg im Nahen Osten zu 
verzeichnen hatten! Aus diesem 
Grund ist es meinem Team und 
mir ein sehr wichtiges Anliegen, 
mit den der Gemeinde zur Verfü-
gung stehenden Ressourcen, so 
schonend wie möglich um zu ge-
hen. Steuergelder zu verschwen-
den, sollte niemals eine Lösung 
sein, darum möchten wir uns ganz 
besonders darum kümmern kei-
ne unnötigen Investitionen zu tä-
tigen, denn jede Ersparnis sollte 
Familien/Menschen in Not zugu-
tekommen.

Ich möchte hier auch die Möglich-
keit nutzen, dass Nothilfe Konto 
der Marktgemeinde Schiefling 
zu erwähnen. Dieses Konto soll 
Schieflingerinnen und Schieflin-
gern in Not helfen, bitte melden 
Sie sich dafür auf der Gemein-
de (z.B. bei Frau Karin Ukovic 
04274/227511) zur diskreten Ter-
minvereinbarung.

Frohe Weihnachten, besinnliche 
Feiertage und einen guten Rutsch 
ins neue Jahr wünsche ich euch 
von Herzen. Wir sehen uns 2024 in 
alter Frische.

Euer Armin Gabriel und das Team 
der SPÖ Schiefling

Liebe Schieflingerinnen!
Liebe Schieflinger!
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Veranstaltungen 2023
Neujahrsgulasch
Endlich war es wieder so weit, am 
1. Jänner 2023 konnten wir nach 
zwei Jahren wieder unser Neu-
jahrsgulasch ausrichten.

Die Vorbereitungen waren wie im-
mer unter vollem Einsatz. Belohnt 
wurden wir mit einem traumhaf-
ten Wintertag und dem Erschei-
nen so vieler von euch. 

Bei Gulasch und Glühmost wurde 
mit alten und neuen Freunden an-
gestoßen. Es war wirklich toll euch 
alle wieder begrüßen zu dürfen.

Wahlmarathon
mit LH Peter Kaiser
Am 14. Februar veranstalteten wir 
am 10.-Oktober-Platz eine von 42 
Stationen des Wahlmarathons 
von LH Peter Kaiser. Die recht fri-
schen Temperaturen konnten der 
Stimmung nichts anhaben. 

Bei Krapfen und Getränken wurde 
reichlich geplaudert und sich für 
die bevorstehende Wahl einge-
stimmt.

Familienbörse
Am 7. Oktober fand unsere Fa-
milienbörse statt, bei der so wie 
die letzten Jahre gehandelt, ge-
tauscht und und verkauft wurde. 
Für das leibliche Wohl aller Besu-
cher und Besucherinnen wurde 
gesorgt. Das Highlight der Kinder 
war jedoch die Hüpfburg und das 
Fußballdart. Wir möchten uns 
hier auch noch einmal bei allen 
HelferInnen und TrödlerInnen be-
danken. Ein besonderes Lob geht 
an unseren persönlichen Floh-
markt-Experten Stefan Schuster 
für seinen Einsatz bei Planung 
und Organisation der Familien-
börse. Fürs nächste Mal können 
wir euch schon versprechen, dass 
wir an unseren Zuckerwatteküns-
ten arbeiten. 
Also schaut beim nächsten Mal 
vorbei, wer weiß schon welche 
Schätze ihr so findet?
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Als Obfrau des Ausschusses freue 
ich mich über die gute, positive 
Zusammenarbeit und über die er-
zielten Ergebnisse, die mich per-
sönlich sehr freuen.

Rückblickend sind wichtige Punk-
te durch die Anträge der SPÖ 
Schiefling vorangebracht und im 
Team gemeinsam umgesetzt wor-
den.

Wir haben eine Lösung für pfle-
gende Menschen und Familien 
mit Kindern gefunden, die durch 
den Antrag auf eine Windeltonne 
der SPÖ Schiefling auf den Weg 
gebracht wurde. Mit der zusätzli-
chen Tonne sollte jede und jeder, 
der/die Pflege zu leisten hat, die 
Möglichkeit haben mehr Rest-
müll zu entsorgen, ohne weitere 

Kosten. Das ist eine echte Ent-
lastung, denn für die Versorgung 
von Alt und Jung fällt eine Menge 
Restmüll an. Unser zielorientiertes 
Handeln im Ausschuss hat auch 
dem Herrn Bürgermeister gefal-
len, so hat er unser Windelsackerl 
lobend in der Presse erwähnt. Vie-
len Dank dafür!

Ein besonderes Anliegen war uns 
die Wichtigkeit den Kindern schon 
früh ein ressourcenschonendes 
Miteinander vorzuleben. Gemein-
sam mit der VS Schiefling und 
dem Abfallwirtschaftsverband 
Klagenfurt gab es zu Schulende 
eine tolle Veranstaltung mit den 
SchülerInnen der vierten Klassen. 
Gemeinsam wurde über Mülltren-
nung gesprochen und wir durften 
uns das WSZ Schiefling (Wert-

stoffsammelzentrum Schiefling) 
genau erklären lassen.

Unsere Viertklässler der VS 
Schiefling sind engagiert bei der 
Mülltrennung, so konnte sehr er-
folgreich erklärt werden was in 
den gelben Sack so alles kommt.
Im Rahmen des Vortrages wurden 
unsere Kinder sensibilisiert und zu 
AbfallpolizistInnen ausgebildet.
Ein Dank gilt allen Beteiligten! 
Ganz besonders aber Hubert 
Zechner, der als Ausschussmit-
glied mit Rat und Tat zur Seite 
stand.

Ich freue mich auf die weiter-
führende Arbeit und bedanke  
mich beim Ausschuss für die 
konstruktive Zusammenarbeit im 
Team.

Ein paar Worte aus dem 
Ausschuss für Angelegenheiten  
der Umwelt und Natur

Das Jahr 2023 hat für mich sehr 
schwer begonnen. Ich wurde mit-
ten aus dem Leben in ein Kran-
kenhauszimmer „gerissen“. Die-
ses Zimmer war bis März mein 
Zuhause. Dadurch konnte ich lei-
der auch die Wahlbewegung zur 
Landtagswahl 2023 nicht so gut 
unterstützen wie ich es eigentlich 
tun wollte. Ich bedanke mich aber 
aufrichtig für das Vertrauen in 
meine Nominierung und für jede 
einzelne Vorzugsstimme, die ich 
dennoch erhalten habe.

Im Krankenhaus wurde ich zwar 
sehr gut betreut, doch es war ehr-
lich keine einfache Zeit. Die Unter-
stützung, die ich in diesen Mo-
naten der Ungewissheit von den 
Schieflingern und Schieflingerin-
nen erhalten habe, war und ist un-

glaublich wertvoll. Nun ist es Zeit 
dafür Danke zu sagen. Für all die 
lieben Wünsche, Gedanken und 
die Anteilnahme.

Unser „frühes Wunder“ kam im 
Februar 11 Wochen vor dem er-
rechneten Termin zur Welt, und 
entwickelt sich bestens.

In der Zeit von Jänner bis Juni 
2023 wurde ich von Günter Tha-
ler würdig vertreten und auch ihm 
gebührt ein großes Dankeschön 
dafür.

Gesundheit ist unser wichtigstes 
Gut. In diesem Sinne Frohe Weih-
nachten und von Herzen alles 
Gute.

Eure Fani

Persönliche Worte
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Unser Antrag zur Errichtung eines 
Jugendzentrums (JuZ) oder der 
Einführung von mobiler Jugend-
arbeit (MOJA) geht in kleinen 
Schritten voran.

Wir haben bisher viel Zeit und 
Energie aufgewendet, um dar-
über zu informieren wie wichtig 
es ist auch den Jugendlichen in 
Schiefling eine Anlaufstelle zu ge-
ben. Diese Einrichtung dient auch 
als Plattform des jugendlichen 
Lebens. In Form eines Jugend-
zentrums ist dies ein Ort für ältere 
Kinder und Jugendliche sich un-
tereinander ohne Eltern, aber un-

ter Aufsicht zu treffen. Diese Orte 
sollten für Jugendliche da sein, 
sich auszutauschen, miteinander 
zu agieren und auch voneinander 
zu lernen. Ein JuZ eignet sich gut 
um Zuflucht zu finden und Eltern 
besser schlafen zu lassen, denn 
wenn es schon innerhalb der Fa-
milie niemanden gibt dem man 
sich anvertrauen kann, dann dort 
mit ausgebildeten ExpertInnen, 
die jeden dort abholen wo man 
gerade steht. Eine Mehrzweckhal-
le ist demnach kein JuZ sondern 
ein von Erwachsenen für Erwach-
sene unter deren Blickwinkel und 
deren Interesse geschaffener Ort 

JuZ und MOJA
und dafür völlig ungeeignet. Was 
wir für wichtig halten, sind nicht 
die Aktivitäten die unsere Ju-
gendlichen gerne ausüben wollen.
Seien wir ehrlich: Wir wissen, die 
Pubertät kann ganz schön an-
strengend sein. Aber auch die 
letzten Jahre waren schwer und 
es scheint, als ob es immer mehr 
Herausforderungen zu bewälti-
gen gäbe. Dafür ist die mobile 
Jugendarbeit hervorragend ge-
eignet. Auch für uns als Gemeinde 
wäre es eine gute Alternative zum 
Jugendzentrum.

Ich habe mir erlaubt verschiedene Stimmungen unter den Jugendlichen einzufangen, die die Wichtigkeit einer 
Anlaufstelle unterstreichen sollen. Hier ein paar Stimmen aus der Bevölkerung, die wir mit Erlaubnis anonymi-
siert veröffentlichen dürfen:

„Bis Schiefling was für 
Jugendliche tut, bin i 

erwachsen“ 
(16 J., BHS)

„Wir brauchen unbedingt einen Raum für die Kids, ich würd 

mich sogar selber um einen TischfuSSballtisch kümmern“ 

(E. F., Mutter zweier Kinder)

„MOJA ist eine sinnvolle  
Ergänzung zum Angebot. Familie 

endet ja nicht mit der VS“
(I., 30 J.)

 „Wär schon cool, wenn wir wohin gehen könnten… ich weiSS nicht wo“ 
(10 J., MS)

„Mir ist das egal, i bin 
a gern vorm Billa“ 

(H., 19 J.)

„Ein Jugendzentrum in Schiefling würde ich hundertpro unterstützen
(S. E., 31 J.)

 „Ich fahr immer 
Velden zum 
Bahnhof“ 
(14 J., MS)

 „I hätt voll gern a JUZ. Da dürfen wir Chef sein“ (10 J, BRG)

Wir sind jedenfalls dran und wir freuen uns, wenn ihr euch auch aktiv miteinbringen möchtet, um gemeinsam 
für unsere Kinder und Jugendlichen Schiefling noch lebenswerter zu machen.
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Interview LH Peter Kaiser

SPÖ Kärnten Landesparteivorsitzender Peter Kaiser zieht Bilanz und gibt 
einen Ausblick auf 2024. 

Die SPÖ Kärnten hat die Land-
tagswahl 2023 gewonnen, aber 
Stimmen verloren. Was sind die 
Gründe und Lehren? 
Peter Kaiser: Wir haben einen 
klaren Auftrag der Wählerinnen 
und Wähler erhalten. Leider sind 
einige Botschaften nicht so ange-
kommen, wie sie hätten sollen. An-
dere Parteien haben mit Ängsten 
gespielt, während die SPÖ positi-
ve Themen dargelegt hat. Es gibt 
Mängel in der Kommunikation, vor 
allem im ländlichen Bereich. Hier 
werden wir nachbessern und alles 
tun, um verlorenes Vertrauen zu-
rückzugewinnen. 

Wie haben Sie die Wahl von And-
reas Babler zum neuen SPÖ Bun-
desparteivorsitzenden wahrge-
nommen und welche Chancen hat 
er bei der Nationalratswahl 2024? 
Ich habe die Wahl als Tiefpunkt er-
lebt, bin aber mittlerweile wieder 
optimistisch. Seit Bablers Wahl 
rückt die Politik wieder in den Fo-
kus. Die SPÖ stellt derzeit wichtige 
bundespolitische Themen zur Dis-
kussion. Durch solche Themen-
setzungen erwachsen Chancen, 
dass die SPÖ im Nationalrats-
wahlkampf wieder als gestaltende 
Kraft wahrgenommen wird.

Warum orientiert sich das neue 
Regierungsprogramm für Kärn-
ten an den 17 Nachhaltigkeitszie-
len der Vereinten Nationen? 
Nachhaltigkeit ist der Schlüssel 
für ein erfolgreiches Morgen und 
dafür, dass die kommenden Ge-
nerationen in Kärnten ein freies, 
sicheres und selbstbestimmtes 
Leben führen können. Wir haben 
schon in der letzten Legislaturpe-
riode wichtige Vorarbeiten geleis-
tet und Meilensteine gesetzt, wie 

etwa den Gratis-Kindergarten für 
ganz Kärnten, das neue Kinder-
bildungs- und Betreuungsgesetz, 
eine neue Raumordnung …

Der Kärnten Bonus? 
Der Kärnten Bonus wurde als 
schnelle und unbürokratische So-
forthilfe initiiert, um die Kärntne-
rinnen und Kärntner zu entlasten, 
die am stärksten von der aktuel-
len Teuerung, der Inflation, betrof-
fen sind. Ich bin grundsätzlich kein 
Freund von Einmalzahlungen, da 
sie zu schnell versickern und kei-
nen hohen Wirkungsgrad haben. 
Deshalb haben wir auch mittler-
weile drei Tranchen des Kärnten 
Bonus ausgezahlt, um eine Form 
von Kontinuität sicherzustellen 
– langfristig ist unser Plan, die 
bestehenden Sozial- und Hilfs-
leistungen des Landes Kärnten in 
einer Form zusammenzufassen 
und zu vereinfachen.

Fällt auch die angedachte Kin-
dergrundsicherung unter diese 
Leistungen? 
Ja, vorausgesetzt, wir schaffen es 
mit dem Bund, die Finanzierung 
sicherzustellen. Es gibt keinen 
Grund für Kinderarmut in Öster-
reich. Das ist ein wachsendes ge-
sellschaftliches Problem.

Corona, die Ukraine, Unwetter-
katastrophen, die Inflation und 
jetzt Israel – es ist ein fordernder 
Alltag, dem wir uns derzeit stellen 
müssen. Gibt es 2024 Ihrer Mei-
nung nach Aussicht auf Besse-
rung? 
Wir erleben eine Zeitenwende: In-
stabilität wird zur neuen Norma-
lität, Verunsicherung greift auf 
vielen Ebenen immer weiter um 
sich – und wir erleben täglich die 

Konsequenzen dieser Angst und 
Orientierungslosigkeit. Wir müs-
sen politisch proaktiv dagegen 
angehen, Demokratie muss je-
den Tag aufs Neue erkämpft wer-
den. Ukraine, Bergkarabach, die 
Gräuel und unschuldigen Opfer 
in Israel und Gaza - all das macht 
nachdenklich und bereitet Sorge. 
Es ist unsere gemeinsame Auf-
gabe als Politik, als solidarische 
Gemeinschaft, alles zu tun, um die 
Friedensbemühungen verstärkt 
voranzutreiben. Für uns in Kärn-
ten ergeben sich durch den Ko-
ralmtunnel und die Koralmbahn 
als Teil einer Europas miteinan-
der verbindenden Verkehrsachse 
enorme Chancen für die Zukunft. 
Unser langfristiges Ziel, Kärnten 
zur kinder- und familienfreund-
lichsten Region auszubauen, ver-
lieren wir dabei nicht aus den 
Augen. Kärnten soll nachhaltig, 
erfolgreich und mutig in die Zu-
kunft schreiten.

Ich wünsche allen Kärntnerinnen 
und Kärntnern ein frohes Fest und 
erholsame Feiertage.

Demokratie muss täglich  
erkämpft werden! 
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Überrasche Freunde und Bekannte mit einem 
personalisierten Weihnachtsgruß von LH Peter Kaiser!

kaiser-peter.at/weihnachten 
oder in der SPÖ Kärnten App (unter Mitmachen)

Frohe
Weihnachten
und ein gesundes, neues Jahr 2024!

Landeshauptmann

Peter Kaiser
Gemeindevorstand

Armin Gabriel



                         NEUJAHRS-
GULASCH

am Kathreinkogel
1. Jänner 2024, ab 11 Uhr

Wir freuen uns darauf,  
euch bei Speis und Trank begrüßen zu dürfen!

Bei Schneefall oder Regen  
findet die Veranstaltung nicht statt!

Immer an
deiner Seite. Schiefling


